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Casparn Stockh, Vischern, et Cons.148, so vnder diser 
  Arbeith 7 Wochen149 sein Plettn herglichen vnnd 
  den Steckhen schlagen beygewohnt vnd ge- 
  sungen zur Recompens erfolgt laut 
  Scheins, 5. 9ber 1675 datirt 

No. 319          6 fl. 
 

Huius fl. 50 kr. 10  4 hl. [sic] 
 
[fol. 175r]150 

 
Summa der Ausgaben auf Repa- 
rirung der hochen Schlacht obhalb der 
         Stattmihl 

        
thuet       236 fl. 52 kr. 4 hl. 

 
[fol. 175v] 

 

  Summarum aller hieuor be- 
           schribnen Ausgaben  
 

 thuet 79864 fl. 28 kr. 4 hl.151 
 
An heur vmb 22699 fl. 15 kr. 1 hl. mehrer aus- 
  geben, weilln der Waizen in hechern Press vnnd mehrer 
  erkhaufft wordten, auch ein Wasserschlacht an der Altmihl 
  erpauth 
 
 

Soliche der Einnamb defalciert 
 

Restiert 91927 fl. 8 kr. —152 
 

An heur gegen ferten wegen mehrern Pir- 
  verschleiss vmb 3412 fl. 22 kr. 4 hl. 
  mehrer 

 

                                                 
148 „et Cons.“ wurde über der Zeile eingefügt. 
149 „7 Wochen“ wurde über der Zeile eingefügt. 
150 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 13, Anm. 4.  
151 Folgefehler der Zähl- und Rechenfehler, richtig ist 79.802 fl. 3 kr. 3 d. 
152 Unter Berücksichtigung der Fehler ergeben sich 91.861 fl. 10 kr. 


